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Galgensiiieke
Von Emil Niiesch, St. Gallen.

DER
Vater meines Schülers Walter Baldauf

spricht vor meiner Schulfüre vor, um
sich, wie er sich selber ausdrückt, nach
seinem „Galgenstricke" zu erkundigen.

Ja, es ist ein eigenes, nicht uninteressantes Kapitel,
das Kapitel der Galgenstricke. — Wo es sich um
Spitzbubensfücklein, ums Lärmen auf den Gassen,
ums Radauschlagen und Raufen handelt, da ist
der allzeit unternehmende Bursche aktiv beteiligt.
Kriegsspiele anordnen,
polternd und lärmend durch die
Gassen toben und dabei
behäbigen Passanten fast
den Bauch einrennen, allerlei

verwegene Bubenstreiche
inszenieren, Kehrichtgefässe

übers Trottoir werfen,
warnende und schimpfende
Frauen mif Grimassen und
foppenden Gelächfern
ärgern, — das ist so ganz seine
Sache. Das Stillsitzen in der
Schule fällt ihm schwer. Für
die meisten Schulfächer
bekundet er wenig Interesse
und auch wenig Verständnis.
Während der Sprachlehre
gähnt er, und das
Bruchrechnen scheint auch gar nicht
nach seinem Geschmacke zu
sein. — Wer ihn nicht besser
kennt, wird ihn nach dem Mafjstabe der positiven
Leistungen in den obligatorischen Schulfächern zu
den Dummen zählen. Aber der Kerl ist durchaus
nicht dumm! Er lässl sich für die vaterländische
Geschichte begeistern wie kein zweiter. Wenn von
den Heldentaten der Eidgenossen die Rede ist,
dann sieht er mich mit grossen Augen an, stützt
die Ellbogen auf den Tisch, hält die Fäuste an die
Schläfen und hört mif gespanntester Aufmerksamkeil

zu. Dass sich die Schweiz im gegenwärtigen
Kriege nicht auch zum Dreinhauen entschliessen
kann, will er nicht begreifen. Kein Schüler bringt
mir so viele Pflanzen, Käfer und Schmetterlinge
in die Schule wie er. Für die Natur interessiert
sich der junge Baldauf lebhaft. Jüngst sagte er mir,
er wisse alle Krähennester im Kapfwalde. Wenn
ich mit den Schülern spazieren gehe, muss ich ihm
besondere Aufmerksamkeif schenken, denn er hat

Zeichnung von E. Labhart.

klettern. Trotz seines rohen Benehmens entbehrt
er keineswegs der Zärtlichkeit. Die harte Schale
birgt einen weichen Kern. Gefühlswarme
Erzählungen machen sichtlichen Eindruck auf ihn. Als
er vor einigen Wochen wegen eines Spitzbubenstreiches

in der Patsche sass, liess er eine
empfindliche Strafe ruhig über sich ergehen. Ich erfuhr
erst nachträglich durch Unbeteiligte, dass bei jenem
Streiche drei Klassengenossen mitschuldig waren.

Seine Freundestreue gebot
ihm, dies zu verschweigen
und die Strafe mit heroischem
Mute allein zu ertragen. Inder
Pause teilt er nicht selten sein
Stück Brot mit den Kameraden.

Im letzten Jahrmarkts-
berichf schrieb er, er habe
25 Rappen Taschengeld zur
Verfügung gehabt. Für 20Rp.
habe er ein rotes Teufelchen
an einer langen Stecknadel
gekauft, um es beim Räuberiis
machen als Abzeichen des
Räuberhauptmanns auf dem
Hute zu fragen, und 5 Rappen
habe er einem invaliden
Bettler gegeben. Ein
Mitschüler bestätigte die
Tafsache. Im Schulrechnen ist er
unbeholfen. Aber draußen auf
dem Spielplätze beherrscht

er alle und weiss als schlau berechnender Kopfseine
Vorfeile zu wahren und seine Spielgefährten zu
übertölpeln. Dort ist er erfinderisch und ein
geriebener Gauner. Es ist auch bezeichnend, dass
seine Spielgenossen ihn beim Räuber- und Poli-
Spiel regelmässig zum Räuberhauptmann wählen.
Da kennt er die Schliche und leisfetHervorragendes.
Ein Dummer taugt nicht zum Räuberhauptmann!

Galgenstrick hat ihn der Vater genannt. —

Was soll das heissen? — Walter Baldauf ist ein
temperamentvolles, lebensprühendes, urwüchsig
gesundes Naturkind von feuriger, lebhafter Phantasie

und triebsgesunder Impulsivität, ein unbändiger

Springinsfeld, ein munteres Füllen, das
freudig wiehernd über die grüne Weide rennt und
gelegentlich im Uebermufe ausschlägt, ein
Widerspenstiger, dem Ordnung und Sitte oft lästig
erscheinen, der Schulweisheit und Schulordnung als

immer etwas zu fragen und will jeden Felsen er- unnötigen Ballast empfindet, dagegen mitschöpfe-
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Oslgenàiàe
Von Umil I^üesok, Lt. (Zollen.

Vster meines Zckülers XVulter Dulduuk
M sprickt vor meiner Zckultüre vor, um

M sick, wie er sick seider susdrückt, nuck
seinem „Oslgenstricke" TU erkundigen,

js, es ist ein eigenes, nickt uninteressantes Kspitel,
dss Kspitel der Oslgenstricke. — V^o es sick um
ZpitTbubenstücklein, ums ksrmen suf den Oussen,
ums Kudsuscklsgen und Ksuten ksndelt, du ist
der ullTeit unternekmende Durscke sktiv beteiligt.
Kriegsspiele unordnen, pol-
ternd und lürmend durck die
Oussen toben und dsbei
bekübigen Kssssnten tust
den Duuck einrennen, uller-
lei verlegene Dubenstreicke
inszenieren, Kekricktgetüsse

übers Irottoir werten,
Zürnende und sckimptende
krsuen mit Orimsssen und
toppenden Oelücktern ür-
gern, — dss ist so gsnT seine
Zucke. Dss ZtillsitTen in der
Zckule tüllt ikm sckwer. kür
die meisten Zckultücker be-
kündet er wenig Interesse
und suck wenig Verstündnis.
^Vskrend der Zprucklekre
güknt er, und dss Druck-
recknen sckeint suck gsr nickt
nuck seinem Oesckmucke Tu
sein. — V^er jkn nickt besser
kennt, wird ikn nuck dem Vlsßstsbe der positiven
keistungen in den obligutoriscken Zckultückern Tu
den Dummen TÜKIen. Aber der Kerl ist durcksus
nickt dumml kr Issst sick tür die vuterlsndiscke
Oesckickte begeistern wie kein Zweiter. V^enn von
den Ideldentsten der kidgenossen die Kede ist,
dsnn siekt er mick mit grossen Augen un, stützt
die kllbogen uut den düsck, Kult die küuste sn die
Zcklsten und kört mit gespunntester Autmerksum-
keit ?u. Duss sick die ZckweiT im gegenwürtigen
Kriege nickt uuck Tum Dreinkuuen entsckliessen
ksnn, will cr nickt begreiten. Kein Zcküler bringt
mir so viele KtlunTen, Kster und Zckmetterlinge
m die Zckule wie er. kür die Kutur interessiert
sick der junge Vulduut lebkutt. jüngst ssgte er mir,
er wisse ulle Krükennester im Ksptwulde. V^enn
ick mit den Zckülern spUTieren geke, muss ick ikm
besondere Autmerkssmkeit sckenken, denn er kst

/eictmung von H. t.sbt>srt.

Klettern. Irot? seines roken Denekmens entbekrt
er keineswegs der?isrtljckkeit. Die Kurte Zckule
birgt einen weicken Kern. Oetüklswurme krTÜK-
lungen mucken sicktlicken kindruck uut ikn. AIs
er vor einigen locken wegen eines ZpiKbuben-
streickes in der Kstscke ssss, liess er eine emp-
tindlicke Ztrute rukig über sick ergeben. Ick ertukr
erst nscktrsglick durck Unbeteiligte, duss bei jenem
Ztreicke drei KIsssengenossen mitsckuldig wuren.

Zeine kreundestreue gebot
ikm, dies Tu versckweigen
und die Ztrute mit keroisckem
lVluteullein Tu ertrugen. Inder
Kuuse teilt er nickt selten sein
Ztück Drot mit den Kume-
rüden. Im letàn jukimurkts-
berickt sckrieb er, er kube
23 Kuppen lusckengeld Tur
Verfügung gekubt. kür 20 Kp.
kube er ein rotes 1 eutelcken
sn einer lungen Ztecknsdel
gekuutt, um es beim Ksuberlis
mucken sis AbTeicken des
Ksuberkuuptmsnns uut dem
klute Tu trugen, und 3 Kuppen
kube er einem invuliden
Dettler gegeben, kin Vlit-
scküler bestütigte die Vut-
sucke. Im Zckulrecknen ist er
unbekolten. Aber druußen uut
dem ZpielplutTe bekerrsckt

er ulle und weiss uls scklsu berecknender Koptseine
Vorteile Tu wukren und seine Zpielgetükrten Tu

übertölpeln. Dort ist er ertinderisck und ein ge-
riebener Osuner. ks ist uuck beTeicknend, duss
seine Zpielgenossen ikn beim Ksuber- und Koli-
Zpiel regelmsssig Tum Küuberkuuptmunn wüklen.
Du kennt er die Zcklicke und leistetklervorrsgendes.
kin Dummer tsugt nickt Tum Ksuberksuptmsnnl

Ou/gfens/c/ck kst ikn der Vuter gensnnt. —

^Vus soll dss keissen? — >Vulter Dslduut ist ein
tempersmentvolles, lebensprükendes, urwücksig
gesundes Ksturkind von feuriger, lebkutter Dksn-
tssie und triebsgesunder Impulsivitüt, ein unbsn-
diger Zpringinsteld, ein munteres küllen, dss
freudig wiekernd über die grüne V^eide rennt und
gelegentlick im Uebermute susscklsgt, ein Voider-
spenstiger, dem Ordnung und Zitte ott lustig er-
sckeinen, der Zckulweiskeit und Zckulordnung uls

immer etwus Tu trugen und will jeden kelsen er- unnötigen VsIIsst empfindet, dugegen mit scköpte-
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-EE Basel, Zürich, Paris, Brig, Domodossola, Petit-

— Croix, Delle, Buchs, London, Vallorbes, Nancy, EEE

Beifort, Konstanz, Madrid, Altmünsterol ~E

Agentur der Compagnie Générale Transatlantique, Post- und 1

Schnelldampfer nach New-York, Mexiko, Zentral-Amerika
ZZZ und im Mittelmeer ; des Norddeutschen Lloyd, Post- und """"""
• Schnelldampfer nach Ostindien, China, Japan und —

Australien; der Holland - Amerika - Linie, der Stoomvaarl

—; Maatschappy Nederland, und des Hotterdanier Lloyd, Post- ---
'

"TT dampfer nach Holländisch-Indien etc. ; der X« Veloce, italie-
—- nische Schnellpostdampfer-Linie nach Brasilien, Zentral- ——^ Amerika, den La Plata-Staaten und verschiedener anderer 7ZZZ

Schiffahrts-Gesellschaften. Messagerie Anglo=Suisse,
Postverkehr in Verbindung mit der schweizerischen Post-
Verwaltung nach und von England via Calais und Frank- ggg
reich und nach Spanien, Portugal, sowie den Vereinigten "**—

—- Staaten von Nordamerika. Zoll~Agenturen in Delle und —
Petit-Croix für Franlreich, in Buchs für Oesterreich-Ungarn —ZZ.

— und in Brig-Domodossola für Italien. Spezialdienste von '

1—— St.Gallen nach New-York und den Vereinigten Staaten von
Nordamerika und Kanada via Havre, Genua, liotterdam, -LZ-
Hamburg, Liverpool,Bremen. Regelmässiger Importdienst T^T"

—~ von England nach St. Gallen und der Ostschweiz. Verkauf ZILL

—— von Billets I, und II. Klasse nach überseeischen Plätzen ZZZ
für alle besseren Gesellschaften. r*-

rischer Vorstellungskraft und viel willensstarker
Initiative sich in die Romantik ungezügelten Gaunerlebens

hineinphantasiert und dabei glücklich ist.
Selbstverständlich kann man ihn nicht frei

schalten und walten lassen. Aber man muss den
Galgenstrick zu verstehen suchen, sonst tut man
ihm unrecht, schwer unrecht! Das feurige, junge
Triebleben, die plastisch darstellende Phantasie,
der impulsive Enffaltungsdrang, die Unsumme
jugendfrischer Gestaltungskraft, die machen in
ihrer Unbändigkeit und inneren, sittenpolizeilichen
Zensurfreiheit das Wesen des Galgenstrickes aus.
Galgenstricke zu erziehen ist eine Kunst, die ferne
von jeglicher Schablone in verständnisvoller
Individualisierung sich des Zöglings liebevoll annimmt
und in zielbewusster, feiner Führung der Libido den
jungen, werdenden Menschen seinen persönlichen
Anlagen gemäss erzieht und veredelt. — Wer da
jeden Streich jugendlichen Mutwillens als den
Ausfluh böswilliger Ueberlegung oder verdorbenen
Gemütes betrachten wollte und weiter nichts zu tun
weiss, als mit jammern und Schimpfen und Drohen
und Schlagen zu „bändigen" und zu „züchtigen",
der ist psychologisch falsch orientiert und versteht
sich auf den erzieherischen Kompass schlecht.
Besinnen wir uns darauf, der flammenden Lebenskraft

und dem starken Entfaltungsdrange
zweckmässige Befätigungs-und Enffaltungsgelegenheiten
zu bieten! Nicht im „Bändigen" und „Züchtigen",
klemmen und Lähmen, sondern im Führen und
Richtung geben hegt positiver Erziehungswert.
Ich jammere nicht über einen Galgenstrick, so
gerne ihn mancher verärgerte, ungeschickte
Erzieher in der Perspektive des Rütliliedes — „Von
Ferne sei herzlich gegrüssef" —betrachten möchte,
denn ich weiss, dass Galgenstricke meistens
tüchtiges, geeignetes Holz zu guten Pfeifen liefern.
Der Fehler hegt nicht immer am Holz, er kann
auch am Schnitzler hegen. Aber klagen möchte ich
über jene Ellern und Erzieher, deren Erziehungskunst

sich in langweiliger, gefährlich einschüchternder,

moralingesättigter Prügellakfik erschöpft.
Es tut einem in der Seele weh, beobachten zu
müssen, wie so viele Eltern in ausgesprochenem
Missverständnis der kindlichen Seele und jugend-
fröhlichen Gebahrens Disziplinarvergehen als
persönliche Beleidigungen auffassen, sich ärgern und
rächen. Sie bekunden damit ihr erzieherisches
Unvermögen und ihre Unfähigkeit, in aller Ruhe
und Gelassenheit von der hohen Warte eines
überlegenen geistigen Führers aus zielbewusst
die jugendliche Libido zu lenken und zu veredeln.

Selbfigefällig.
Mein Büdelein
Is noch To tiein
Is noch Co dumm,

Ein ames Wum,
Mu| tille liegen
In feine Wiegen

Wilhelm Bufch.

Und hat noch teine Hof.
Ätfch, atrch!

Und ich bin fchon To drojj.
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riscber Vorstellungskrstt und viel willensstsrker
Initiative sieb in die Domsntik ungezügelten (ösuner-
lebens binempbsntssiert und dsbei glücklieb ist.

Zelbstverstündlicb ksnn msn iün nicbt frei
scbslten unct wslten Isssen. /^.ber msn muss cten

(öslgenstrick ?u versteüen sucben, sonst tut msn
iüm unrecbt, scbwer unrecütl Dss teurige, junge
Iriebleben, ctie plsstiscb dsrstellende Dbsntssie,
cter impulsive bnttsltungsdrsng, ctie Unsumme
jugendtriscber Oestsltungskrstt, ctie mscben in
ibrer Unbündigkeit unct inneren, sittenpolpeibcben
Ztensurtreibeit dss Wesen ctes Oslgenstrickes sus.
(öslgenstricke ?u erheben ist eine Kunst, ctie terne
von jeglictier Zeüsdlone in verständnisvoller Incti-
victuslisierung sicb ctes Zöglings liebevoll snnimmt
unct inhelbewusster, keiner bübrung cter bibido cten

jungen, werdenden Vlenscben seinen persönliclren
^nlsgen gemüss er^iebk und veredelt. — Wer cts

jeden Ztreietr jugendlichen ktukwillens sis den
Ausfluß böswilliger Ueberlegung oder verdorbenen
(temütes betrscbten wollte und weiter nicbts ?u tun
weiss, sis mit jsmmern und Zcbimpten und Droben
und Zeblsgen ?u „bündigen" und ?u „?ücbkigen",
der ist psvcbologiscb tslscb orientiert und verstebt
sieb sut den erheberiscben Kompsss scbleebt.
besinnen wir uns dsrsut, der tlsmmencten bebens-
lcrstt und dem stsrlcen bntksltungsdrsnge?weck-
müssige ketütigungs-und bntkslkungsgelegenbeiten
?u bieten! bliebt im „kündigen" und „süchtigen",
Uemmen und bübmen, sondern im bübren und
picbtung geben liegt positiver brhebungswerk.
leb jsmmere nicbt über einen (tslgenskrick, so
gerne ibn msneber verürgerte, ungescbiclcte b.r-
lieber in der Perspektive des pütbliectes — „Von
/nenne sei berUicb gegrllsset" —betrscbten möebte,
denn ieb weiss, dsss (tslgenstricke meistens
tllcbtiges, geeignetes ktop?u guten pteiten lietern.
Der bebler liegt nicbt immer sm ktoU, er tcsnn
sueb sm ZebnitUer liegen, /^ber lclsgen möebte ieb

über jene bltern und br^ieber, deren Dr?iebungs-
Kunst sieb in lsngweiliger, getübrlicb einscbücb-
ternder, morslingesüttigter prügeltsktik erseböptt.
bs tut einem in der Zeele web, beobscbten ?u
müssen, wie so viele bltern in susgesproebenem
lVlissverstündnis der kindlicben Zeele und jugend-
tröblicben (tebsbrens Dis^iplinsrvergeben sis pen-
sô'n//cà Beleidigungen suttsssen, sieb ürgern und
rücben. Zie bekunden dsmit ibr er?ieberiscbes
Unvermögen und ibre Untübigkeit, in slier pube
und (telsssenbeit von der boben Wsrte eines
überlegenen geistigen bübrers sus ?ielbewusst
die jugendliebe bibicto ?u lenken und ?u veredeln.

ZeldltgefsIIig.
Igein küäelein
Is nock lo kein
Is nock lo kuinin,

Lin smes "wum,
^luß tike liegen
In leine 'wiegen

V^üüelm ^uloü.

Unk kst nock ieine ttol'.
Ätlck, stick I

Unct ick kin lckon lo kroß.
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ANKAUF UND VERKAUF VON

ALTERTÜMERN
JEDER ART

ANKAUF ZU HÖCHSTEN
PREISEN VON

ALT GOLD SILBER
PLATIN

ALTE ZAHNGEBISSE
(AUTORISIERTER KÄUFER)

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Theodor Frey,SlGallen
Multergasse, z. gold. Schere
empfiehlt höflich in guter Qualität und

preiswürdig

Hand-u.Küchentücher, Frottier-
waren, Taschentücher, Damen-
Wäsche (einfach und elegant),
Baumwollwaren aller Art,

Teegedecke, Kaffeetücher, Herrenwäsche, Herrenhemden
nach Mass. — Conzess. Niederlage der Dr. Lahmann

Wäsche, für Herren, Damen und Kinder.
Töchter- und Braut=Ausstattungen

Mitglied des Rabatt-Sparvereins
'oooooooooooooooooooooooooooooooooooo1
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0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
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| WANDBILDER |
g in geschmackvollen Einrahmungen
m religiösen oder weiflichen Genres H
EE SEE

| Phofographie»Rahmen |
1 Bücher für Unterhaltung |
1 und Belehrung - Schreib» und || Zeïchnungs»Maîerîalïen || Bïldereïnrahmen |
| A. ZÜND BISCHOF |

Rorschach. Bei derEngelapotheke. Haupïsir.

Carl Erpf :: Vernickelungs-Anstalt :: St Gallen
Mühlenstrasse No. 24 :: Telephon No. 2034

Vernickelung und schwere Versilberung
von abgenützten Essbestecken, Haushaltungs=Qegenständen, Bau=Fournituren,
Reitartikeln, Velo's usw. :: Vergolden, Vermessingen, Verkupfern, Oxydieren
und Färben von Metallwaren. :: Verzinken von Eisen (Rostschutz). :: Goldvernieren

von Leuchtern usw. :: Lager in gut versilberten Essbestecken.

Erstes Spezial-Geschäft für

Kompiete Küchen Einrichtungen
Haushaltungsartikel, praktische Luxusgegenstände

Prospekte über kompiete Küchen gratis und franko

A la Ménagère, Gebr.Sturzenegger
Neugasse 49 St. Gallen Telephon 2369

/^^l</XUss i^OLULIK^
?^!Zkbl V0^

(/XD7O^>S>ükt7^^ b/XDbbl^)

Ike0äorfrey,8t.(!allen
iVlultergssse, 2. golcl. Sekere

Danci-u.Kücbsntüeker, Grottier-
cvaren,, 4'asckentüeker, Damen-
VVäsebs teinkaeb uncl elegant),
Laumcvollìvaren aller >^rt, I'LL-

gecleeice, Kakksetûeker, Derrsncväsebe, Dsrrenkemclsn
naeb iVIass, — Don^ess. Kiecterlags cler Dr.

Il/ttsâe, kür Derren, Damen uncl Kincler.

^öLkter-- uncl lZraut-^usstattunxen
NîtgliecI cles Ksbatt-Spsrvereins

»
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M ìr^ gssLDnnsàvcollSrc Zîn>rsDrnuii^gsnl W
W NSligtcZZSrr Oct-sn îSMcDSNi OsNNSS ^ Z
W ptDOtOgVQptDÎS-^âlDDDSID V
W VtULtDSD Ml- ^IDtSI^QU^IDg D
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^A?°I ^Zê^î :: Vernickelung Anstalt :: 8î»
Nüblenstrasss I4o. 24 u ?elepbon Klo. 2VZ4

Vernickelung unü sekwere Versilberung
von abgenützten blssbsstselcen, rlÄUSÜÄltungs-tZegenstänüen, NAU-f^ournitul'en,
Keitartilceln, Velo's uscv. n Vsrgolâen, Vermessingen, Verlcupkern, Dx^cUsrsn
uncl Därben von ittetallvvaren. n Versinken von biisen t^ostsebut^). n (Zolclvernieren

von bsucktern uscv. n üager in gut versilberten kZssbesteclien.

^rste8 8pe^iuI-Oe8LliÄt sur

impiété Kücken Linricktungen
klauslialtungartikel, pràtlsebe Kuxusggnstânâe

Nro8pel<te über Komplets Kücken Zrütis uncl tmnlco

^la Ménagère, Lebr.8turxenegger
KIeuAÄ38ö 49 8ì. OaNsn ^elepbon 2369



Rorschach
Hauptstr. J. Kloos Rorschach

Hauptstr.

Pinsel- und Bürsten-Fabrikation
Grösste Auswahl. — Billigste Preise.

J. G.TANNER
Buchbinderei :: Cartonnage

Rorschach, St. Gallerstrasse 7a
Preßvergoldeanstalt. Paginier- u. Perforier-Arbeiten.
Musterkarten. Einrahmen und Reinigen von Bildern.

Zivile Preise

| Schweizerifche j

{Genoffenfchafisbank f

I Telephon-Nummer 3ö5 Rorfchach Poftcheck-Conto IX, 260 1

1 St. Gallen, Zürich, Marligny, Appenzell, Brig, Ollen 1

1 Unbezahltes Kapital und Referven Fr. 2,700,000.— 1

Gefchäflskreis :

1. Annahme verzinslicher Gelder in
Kontokorrent, auf Depofitenbiichlein und gegen
Kaffa-Obligationen.

2. Gewährung von Darleihen und
Kontokorrent-Krediten gegen Biirgfchaft, fauft-
und grundpfändliche Sicherheit.

3. Diskonto und Inkaffo von WecMeln auf
die Schweiz und das Ausland, Einzug

von Guthaben, Auszahlungen und
Vergütungen im In- und Auslande.

4. An- und Verkauf fremder Geldforten und
Noten.

5. An- und Verkauf von Wertschriften.
6. Vermietung von Schrankfächern.
Statuten und Jahresberichte [tehen zur Verfügung.

Die Verwaltung.

E.BRUGGER
Eisenhandlung, Rorschach

Telephon 120

Empfehle mein gut assortiertes Lager in

Haushattungsartikeln, Stahlwaren
Klein-Eäsenwaren

Grosses Lager in Werkzeugen für Holz-
und Metallbearbeitung

Bau- und Möbel-Beschläge

Wixlh franke
Bedacbungsgescbäft

Rorschach

Dacbdeckerarbeiten auf ßeubau sowie

Reparaturen prompt und fachgemäß
ju anständigen Preisen

Celepbon 398 « ©retriastralje-Eöweiigarteristvafje

>= BSrloditer~lillfcli©f käFabrikation von Herren* und Damenwafche ^ Ausffeuer*Artikel
Spezialität: MtSLlianferilgung Herren-Heniden

Kragen, Manfcheffen, Craväffen, Hofenfräger

24

Pinsel- unä kürsten-pabriliAtion
Crösstc ^usvvukl, — Lilli^ste Kreise.

VlULî^lIiriciSk'Si ::
k^orsO^^c:^, Si. Q^IIsrsir^sss 7s.

?rslZvscgo!c!ssnsts!i. ^sginisr- u. ?scfocisr-^cds!tsn.
!V!usiscksctsn. ^inrslimsn unci rîsinigsn von Liiciscn.

Civils I^rsisS

â 3ckxvei?erilcke Z

s (ìenoslenlàczftsksiìk ^

â
leleption-Kummer 333 Vottekeek-Lonto IX, 260 ^

â 3t. Oallen, ?u7Íà, Xfsrtignv, ^ppen^ell, L>rig, Ölten ^

^ Kinde?st>Ites KupitsI unct Keterven Kr. 2,?()(),000,— ^

diese^Äkkreiz i

1. ânnstrme ver?inslieker Celcter in Konto-
Korrent, sulvepotitenditeklein umt gegen
Kutlg-Obligntionen.

2, Lievvstuung von vsrleitien unct Konto-
Korrent-Krectiten gegen vtirgtetmtt, tsutt-
unct grunctptünctlicke Zickertreit.

Z. Viskonto unct Inkstto von XVeetrteln sut
ctie Zetnvei? unct ctss ^Xuslsnci, kin?ug

von Cuttmben, ^us?utrlungen unct Ver-
gittungen im In- unci /Xustnncte.

4. à- unci Verksut tremcter Lietcttorten unct

Koten,
3, à- unct Verksut von X^ertsetrritten,
6, Vermietung von Zckrsnktueirern.
Ztstuten un6 jodresbericlite lieiien ?uc Veiiügung,

vie Ver>vstiung.

e.sn>.Tsen
^iL6vli3vciî^vg, l^0!'sekAek

4sispiion 1LU

Kmptstils mein gut assortiertes I_agsr in

»susksZtungssrtiksIn, StêìNIwsrsn
iîlein-^îssnwsrsn

Crosses iager in Werkzeugen tür itoi?-
unci IVIstalldearioeitung

Leu- unä IVIötzsI-Cesctilägs

Milk, franke
keÄaekungsgescdäft

Rorsckaek
Oackäeekerarbeiten auf Peubau sovte

Reparaturen prompt uncl sackgemäh
zu anstäncligen preisen

^eìepkcm zy8 « Grein»slr»tze LövengsrtensN ahe

0° »ârR<DCàêr^»IààsDL
^QdàQtïcvIV VOIV VlIVLl Os,KVtS!VX^Ql(2lv^ /XVtZI?SVtSK-/^KàSl

SxKêAlâRllât: ^RàâàiKL«rttgK»i»g ^«»UK Msrr«i»^MêiZKCRsi»
KtQ^sàsttsi^, (vnQVQtàrv, ktOlsr-Vr-ägSi"
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Tiroler Landschaft von Engelmann

Vierfarbendruck der Buch- und Kunstdruckerei E, Löpfe-Benz, Rorschach. Clichés von Brend'amour, Sim hart ® Co., Münch

tiroler ^Znâsc^siî von Hn^elmnnn

Viel-farbencli-uck 6er Luck- un6 Kun8t6ruckereî L. ^.öpfe-Len^ korsckack. Llickes von Lren6^mour, Lim Kart Lo., Z^ünck
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